
 

 

 

                              

 
 
 

 

Ausschreibung 2008:  14.000 € Preisgeld – drei Hauptpreise – zwei Sonderpreise 

DEUTSCHER JOURNALISTENPREIS   Bank & Versicherung  (djp) 

Themenspektrum:  Private Kunden  -  Firmenkunden  -  Märkte und Vertrieb 
Führende Firmen als Sponsoren:  Deutsche Familienversicherung  -  Lindorff 
Spenden für gute Zwecke: Teil des Preisgeldes fließt an gemeinnützige Organisationen 
Anonymes Juryverfahren  -  Einsendeschluss  1. September  -  Preisverleihung  20. Oktober 
 
 
Frankfurt/Main, den 25. August 2008  -  Herausragende Leistungen im deutschen Wirt-
schafts- und Finanzjournalismus fördert der „DEUTSCHE JOURNALISTENPREIS  Börse | 
Finanzen | Wirtschaft“ (djp). Er wird jährlich von über zehn Sponsoren für mehrere Themen-
gebiete gleichzeitig ausgelobt. Mit einem Gesamtpreisgeld 2008 in Höhe von 72.000 €, auf-
geteilt auf fünf djp-Themenfelder, ist er Deutschlands größter Journalistenpreis. Die Aus-
schreibung ist verbunden mit gezieltem gesellschaftlichen Engagement: Jeder Gewinner erhält 
neben einem persönlichen Preisgeld das Recht, eine gemeinnützige Organisation zu benen-
nen, die die Sponsoren daraufhin mit einer Spende unterstützen. 
 
Das djp-Thema „Bank & Versicherung“ wird von Lindorff, dem in Europa führenden Dienst-
leister im Bereich Forderungsmanagement, und der DFV Deutsche Familienversicherung 
als Sponsoren ausgelobt. Es deckt das gesamte Spektrum des Bank- und Versicherungs-
wesens ab, von Produkten und Dienstleistungen für private Kunden über das Firmenkun-
dengeschäft bis hin zu Marktstrukturen und Vertriebsthemen. „Für die meisten Menschen 
sind die persönlichen Finanzen immer noch eines der schwierigsten Themen, weil sie sich 
verloren fühlen in einem Dschungel voller Angebote und Ratschläge. Hier können und müs-
sen kompetente Journalisten eine Schneise schlagen, damit die Verbraucher nicht endgültig 
den Durchblick verlieren“, sagt DFV-Vorstand Stefan Knoll. Lindorff-Geschäftsführer Thomas 
Hampf betont: „Große Finanzkonzerne sind in immer mehr Bereichen darauf angewiesen, 
mit Spezialisten zusammen zu arbeiten, die über besondere Kenntnisse und Erfahrungen 
verfügen. Das gilt in der Produktentwicklung ebenso wie im Vertrieb und der Abwicklung. 
Als djp-Sponsor will Lindorff dazu beitragen, diese Entwicklungen transparent zu machen.“
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14.000 € Preisgeld für fünf Gewinner  -  hochrangige Jury aus Wirtschaft und Medien 
 
Das Preisgeld für den djp Bank & Versicherung beträgt 14.000 € und wird auf fünf Gewinner 
verteilt. Der erste Platz ist mit 5.000 € dotiert. Davon erhält der Verfasser des prämierten Arti-
kels 4.000 €, die verbleibenden 1.000 € fließen direkt an die von ihm benannte gemeinnützige 
Organisation. Der zweite Platz ist mit 3.500 € dotiert, der dritte mit 2.500 €, davon jeweils 
500 € Spende. Außerdem werden zwei Sonderpreise ausgelobt und mit je 1.500 € dotiert, da-
von 500 € Spende: der erste für einen Teilnehmer, der die Jury durch seinen journalistischen 
Stil und sprachliche Brillanz besonders beeindruckt, der zweite für exzellente Recherche. 
 
Alle für den djp eingereichten Beiträge werden anonymisiert und danach von hochrangigen 
Fachjurys je Thema bewertet. Kriterien sind Inhalt, Qualität der Recherche und journalisti-
scher Stil. Prämiert werden Artikel, die durch vorbildliche Analyse und Darstellung komplexer 
wirtschaftlicher Zusammenhänge überzeugen, Trends aufspüren und durch das sachkundige 
Urteil des Autors meinungsbildend wirken. 
 
In der Jury zum Thema Bank & Versicherung engagieren sich neben den Vertretern der Spon-
soren führende Journalisten wie Claus Döring, Chefredakteur der Börsen-Zeitung, Wissen-
schaftler wie der Versicherungsexperte Professor Thomas Hartung von der Hochschule der 
Bundeswehr München und erfahrene Berater wie Wolfgang Richter, Leiter der deutschen 
Banking und Finance Gruppe von DLA Piper, der zweitgrößten Anwaltskanzlei weltweit. 
 
Wettbewerbsbeiträge müssen in deutscher Sprache in einem Printmedium, von einer Nach-
richtenagentur oder durch ein Internetportal veröffentlicht worden sein (kein Radio/TV). Zuge-
lassen sind sowohl Beiträge, die sich an Fachleute aus dem Bank- und Versicherungswesen 
richten, als auch Artikel für ein breites, wirtschaftsinteressiertes Publikum. Jeder Journalist 
kann bis zu zwei Beiträge einreichen, die zwischen dem 1. Juli 2007 und dem 30. Juni 2008 
erschienen sein müssen. Einsendeschluss ist der 1. September 2008. Weitere Informationen 
und das elektronische Einreichungsformular gibt es unter www.djp-bank-versicherung.de. 
 
djp-Preisverleihung am 20. Oktober 2008 in Frankfurt am Main 
 
Alle Gewinner des djp 2008 werden am Montag, den 20. Oktober, auf einer großen Medien-
party in Frankfurt am Main bekannt gegeben und geehrt. Eingeladen sind alle, die in Wirt-
schaft, Wissenschaft, Politik, Kultur und Medien Interesse an persönlicher Begegnung, Ge-
dankenaustausch und an einem anregenden Abend haben, der in Erinnerung bleibt. Einrei-
chende Journalisten haben freien Eintritt. Partner der djp-Preisverleihung sind news aktuell, 
rheinmaintv und das Frankfurt Marriott Hotel. Mehr Informationen gibt es unter www.djp.de. 
 
Medienkontakt: Volker Northoff, Northoff.Com Public Relations, Frankfurt/Main 
Telefon: 069 / 95 29 77-97, Telefax: 069 / 95 29 77-10, E-Mail: info@djp.de 


